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Vermessungstechnische Bezugssysteme:
Lage: DHDN 90 mit GK-Abbildung   Höhe: DHHN 12, NN-Höhen, Status 100
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(RQ 11,5+)
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Legende Versorgungseinrichtungen

E-Freileitung

Fernmeldeleitung

Achtung:
Die Darstellung von Spartenanlagen in den Lageplänen erfolgt nachrichtlich
nach den Angaben der Spartenträger (Stand: Mai 2024).
Verbindliche Angaben können nur von den Ver- und Entsorgungsunter-
nehmen eingeholt werden.
Für die Vollständigkeit haftet das Büro Mayr Ingenieure nicht!
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Legende Grundplan
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Eingang (FFB)

Ein- und Ausfahrt

Andreaskreuz

Bahnschranke

Lichtsignalanlage (Bahn)
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Legende Planung
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mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
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Gradientenhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Querneigung2,5 %

Dammböschung

Bankett

Richtungsfahrstreifen

Richtungsfahrstreifen

Bankett

Richtungsfahrstreifen

Landschaftsschutzgebiet

gesetzlich geschütztes Biotop

Waldfläche

LSG

Legende Schutzgebiete

Einschnittsböschung

Ausschlitzung / Auffüllung

Entwässerung
Planung

Regenwasserleitung

Rohrdurchlass

Straßensinkkasten

Schacht

Bestand Rückbau

Hinweis: Baumaßnahme liegt im Naturpark AltmühltalKultur-,Bau-, BodendenkmalKD D BD

Bankettplatten

Gemeinde- / Landkreisgrenze

Vollausbau

Deckenüberzug

G+R-Weg / Wirtschaftsweg bit. befestigt

Fahrbahnteiler

Rückbaufläche

Freizuhaltendes Sichtfeld:
Anfahrsicht 100 km/h, 200 m

Fahrbahn mit 
Überholfahrstreifen (ÜFS)
bzw. 
Zusatzfahrstreifen (ZFS)

Wirtschaftsweg geschottert

Geh- und Radweg

Baufeldgrenze

Vorranggebiet für Bodenschätze (Lehm und Ton)

Legende Vorrang- / Vorbehaltsgebiete

Landschaftsliches Vorbehaltsgebiet

Versickerungsmulde

Kaskadenartige Ausbildung der Mulde

Doline

Sickerleitung
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Dopfer Klaus
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